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An den Landesverband Rheinland-Pfalz der Lebenshilfe, Drechslerweg 25, 55128 Mainz, Fax 06131-93660-90

Ich melde mich für folgende Veranstaltung an (Anmeldung bitte in Druckschrift ausfüllen)
(Bitte beachten Sie:   Für jede Veranstaltung zu der Sie sich anmelden ist eine gesonderte Anmeldung notwendig)

Titel

Seminar-Kürzel Teil/e Nr. (nur bei Baustein-Lehrgangsreihen)

Termin/e Ort

Name Vorname Geburtsdatum

Privatanschrift

Straße / Nr.

PLZ / Ort Bundesland

Tel. privat E-Mail

Berufsausbildung Funktion

Anschrift der Dienststelle für Rückfragen,

Straße / Nr.

PLZ / Ort Bundesland

Tel. dienstl. Fax. dienstl.

E-Mail dienstl.

Rechnungsanschrift

          Arbeitgeber (Bitte vollständige Anschrift mit Rechtsform)            Privat

Straße / Nr.

PLZ / Ort Bundesland

Bei der Teilnahme benötige ich soweit möglich (bitte ankreuzen)

Übernachtung im EZ   Übernachtung im DZ mit

Rollstuhlgerechtes Zimmer

keine Übernachtung, nur Tagesverpflegung   vegetarische Kost

Mit meiner Anmeldung erkläre ich mich damit einverstanden, dass zum Zwecke der Bildung von Fahrgemeinschaften meine Adresse
weitergegeben wird.

Die Teilnahmebedingungen des Veranstalters (siehe Folgeseite) erkenne ich hiermit an.

Ort / Datum Unterschrift / Stempel
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Geschäftsbedingungen

Anmeldung:
Zu allen Seminaren ist eine verbindliche schriftliche Anmeldung
erforderlich. Benutzen Sie dafür ein Anmeldeformular aus dem
vorliegenden Fortbildungsprogramm.
Selbstverständlich können Sie sich auch auf elektronischem Wege
anmelden und Informationen anfordern.
Die Zulassung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der
Anmeldungen.
Der Eingang der Anmeldung wird nicht bestätigt.. Ca. 3 Wochen vor
der Veranstaltung werden Ihnen die organisatorischen
Informationen zugeschickt.
Ist ein Seminar ausgebucht oder findet nicht statt, informieren wir Sie
umgehend.

Mit den Unterlagen zur Veranstaltung wird auch eine Teilnehmerliste
verschickt. Mit der Anmeldung erklärt sich der/die Teilnehmer/in
damit einverstanden, dass seine/ihre Daten im Rahmen der
Datenschutzgesetze elektronisch verarbeitet, gespeichert und
übermittelt werden.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Zusagen zu den
Veranstaltungen personengebunden und nicht übertragbar sind.
Die Veranstaltungsgebühr ist nach Erhalt der Rechnung und vor der
Veranstaltung unter Angabe der Rechnungsnummer und des
Teilnehmernamens zu überweisen.

Absagen/Änderungen:
Der Landesverband Rheinland-Pfalz der Lebenshilfe e.V. behält sich
vor, Veranstaltungen kurzfristig abzusagen, z.B. bei Erkrankung des
Dozenten oder zu geringer Teilnehmerzahl.
Bereits gezahlte Veranstaltungsgebühren werden zurückerstattet,
weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.

Rücktritt / Stornokosten:
Der Rücktritt von einer Anmeldung muss in jedem Fall schriftlich
erfolgen.
Ein kostenfreies Rücktrittsrecht vor Beginn der Maßnahme besteht
nur innerhalb von 14 Tagen nach Eingang der Anmeldung.
Bei Rücktritt zu einem späteren Zeitpunkt wird eine
Bearbeitungsgebühr in Höhe von �������IlOOLJ�
Bei Rücktritt später 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn werden 50
Prozent, 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 75 Prozent, bei
Nichtteilnahme ohne rechtzeitige schriftliche Rücktrittserklärung 100
Prozent der Lehrgangsgebühren – unabhängig vom Absagegrund –
als Stornogebühr in Rechnung gestellt.

Der Nachweis eines geringeren Schadens bleibt vorbehalten. Ein
Rücktritt bei mehrteiligen Fortbildungen ist mit einer Frist von sechs
Wochen, erstmalig zum Ende der ersten sechs Monate, danach
jeweils zum Ende des nächsten Quartals ohne Angaben von
Gründen möglich. Die maßgeblichen Zeitspannen werden ab
Maßnahmebeginn gerechnet.
Teilnehmer/innen können ihr Kostenrisiko durch eine
Rücktrittsversicherung minimieren. Informationen hierzu können beim
Landesverband Rheinland-Pfalz der Lebenshilfe e. V. angefordert
werden.

Leistungen bei Veranstaltungen in Tagungshäusern mit
Übernachtung und Verpflegung:
Die Übernachtung erfolgt in Einzel- oder Doppelzimmern, je
nach Verfügbarkeit im Tagungshaus. Sie können sich für eine
Veranstaltung i. d. R. auch ohne Übernachtung als Tagesgast
anmelden. Eine Freistellung von den Kosten der
Tagesverpflegung oder eine Erstattung nicht in Anspruch
genommener Verpflegungsleistungen kann nicht erfolgen. Die
Angaben zu den Preisen für Übernachtung und Verpflegung
verstehen sich vorbehaltlich der Preisänderungen in den
Tagungshäusern.

Leistungen bei Veranstaltungen in Tagungshäusern
ohne Übernachtung und Verpflegung:
Die Übernachtung muss durch den Teilnehmer gesondert
gebucht werden (Hotel, Pension, Jugendherberge). Der
Landesverband Rheinland-Pfalz der Lebenshilfe e. V. unterstützt
Sie bei der Buchung und informiert Sie über die aktuellen
Konditionen.
Eine Verpflegung mit kalten und warmen Getränken wird
angeboten und i. d. R. gibt es auch Möglichkeiten für
kostengünstige Speisen in der näheren Umgebung des
Veranstaltungsortes. Die Kosten für Getränke/Speisen werden
dann vor Ort und nach Verzehr bezahlt.

Haftung/Gerichtsstand:
Der Landesverband Rheinland-Pfalz der Lebenshilfe e.V. haftet
nicht bei Unfällen, Beschädigungen, Verlust, Diebstahl oder bei
Absagen der Veranstaltungen aus Gründen, die von ihm nicht
zu vertreten bzw. zu verantworten sind.
Soweit Veranstaltungen in Räumen auf Grundstücken Dritter
stattfinden, haftet der Landesverband Rheinland-Pfalz der
Lebenshilfe e. V. gegenüber den Teilnehmer/innen nicht bei
Unfällen und Verlust oder Beschädigung ihres Eigentums, es sei
denn, der Schaden wurde vom Landesverband Rheinland-Pfalz
der Lebenshilfe e. V. oder seinen Mitarbeiter/innen schuldhaft
verursacht.
Gerichtsstand und Erfüllungsort ist für die Vertragspartner
Mainz.
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Handlungsfeldbezogene Angebote

Arbeit
Sonderpädagogische Zusatzausbildung zur geprüften Fachkraft zur Arbeits- und Berufsförderung
in Werkstätten für behinderte Menschen

Lehrgangsreihe L 1/10

Teilhabe am Arbeitsleben. Wege zur beruflichen Bildung in der WfbM Lehrgangsreihe BW D 6/10
Basiswissen für die Begleitung psychisch erkrankter Menschen in der WfbM Lehrgangsreihe BW D 3/10
Stärken stärken - ressourcenorientierter Umgang mit psychisch Kranken Lehrgangsreihe BW D 4/10
Professionelle Arbeitsplatzakquisition – kompetent und erfolgreich in Arbeit vermitteln Seminar S 3/10
KuKuK – Herausforderung Schlüsselqualifikationen Seminar S 11/10
Mehr Vermitteln – Akquisetraining Seminar S 15/10
Kommunikationstraining für den Sozialen/Begleitenden Dienst Seminar BW D7/10

Qualifizierung für Werkstatträte und Vertrauenspersonen
Basisschulung Werkstatträte Lehrgangsreihe SB 43/10
Fit für den Werkstattrat: ich schreibe mit dem Computer Seminar SB 44/10
Lampenfieber – na und? Seminar SB 41/10
Der Werkstattrat – ein starkes Team Seminar BW A 14.1
Zusammenarbeit mit der Leitung – Eine besonders wichtige Aufgabe des Werkstattrates Seminar BW A 14.2

Wohnen
Heilpädagogischer Einführungskurs für Mitarbeiter/innen aus Wohnstätten für behinderte
Menschen

Lehrgangsreihe RP K 3/10

Heilpädagogische Zusatzqualifikation für Mitarbeiter/innen aus Wohnstätten für behinderte
Menschen

Lehrgangsreihe RP K 4/10

Möglichkeiten der Förderung psychisch behinderter Menschen in der Wohnstätte Lehrgangsreihe RP K 5/10
Seminarreihe „Assistenz beim Wohnen“  -  Recht mobil Seminar BW E3/10
Ambulantisierung – Quo vadis Seminar BW E 4/10
Praxisworkshop Wohntraining Seminar S 5/10
Wohnen mit Assistenz – so kann’s gehen! Seminar S 14/10
Grundlagen der Sozialgesetzgebung Seminar S 16/10

Tagesförderstätte
Begleitplanung und Beziehungsgestaltung in der Arbeit mit Menschen mit schwerstmehrfachen
Behinderungen

Lehrgangsreihe RP K1/10

Ältere Menschen mit geistiger Behinderung
Qualifiziertes Begleiten von älteren Menschen mit geistiger Behinderung – geronto-
heilpädagogische Zusatzqualifikation

Lehrgangsreihe RP K2/10

Rhythmik für Senior/innen Seminar S 37/10
Berührungen zum Entspannen… Seminar S 36/10
Demenz und Geistige Behinderung Seminar S 38/10
Die Gestaltung der Pflegesituation bei älteren Menschen mit Behinderung Seminar S 33/10
Bewegung ist Leben – Leben ist Bewegung Seminar S 34/10
Erinnerungen pflegen: Biographiearbeit mit geistig behinderten Menschen Seminar S 31/10

Kindertagestätte/Schule
Weiterbildung zur Integrationspädagogin Lehrgangsreihe RP K28/09
Heilpädagogischer Einführungskurs für Mitarbeiter/innen in Kindertageseinrichtungen Lehrgangsreihe K 110
Heilpädagogische Zusatzqualifikation für Mitarbeiter/innen in Kindertageseinrichtungen Lehrgangsreihe K9
Kinder lernen in Bewegung S 2/10
Förderdiagnostik, Förder- und Entwicklungspläne im Kindergarten Seminar K 110.1
Pädagogische Impulse – Methoden und konzeptionelle Ansätze im Spektrum gemeinsamer
Erziehung

Seminar K 110.2

Gemeinsame Erziehung im KindergartenQualifizierte Förderung behinderter und nichtbehinderter
Kinder

Seminar K 109.7

Kooperation, Kommunikation und Koordination in Kindertageseinrichtungen Seminar S 43/10

Offene Hilfen
Qualifizierung Freizeitassistent/in bzw. Freizeitleiter/in Seminar BW F1/F2
Mulitalent und Einzelkämpfer – Management in den Offenen Hilfen Lehrgangsreihe BW F0/10
Grundlagen der Sozialgesetzgebung Seminar S 16/10
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Handlungsfeldübergreifende Angebote

Besondere Konzepte und methodische Ansätze in der Heilpädagogik
TEACCH

Förderung von Menschen mit Autismus nach dem TEACCH Ansatz Lehrgangsreihe RP K25/10
Austausch – Reflexion – Vertiefung: TEACCH – Fallseminar S 7/10

Musisch-Kreatives
Zusatzqualifikation: Heilpädagogische Rhythmik Lehrgangsreihe RP K17/10
Weiterbildung zur Spiel-, Tanz- und Märchenpädagogin Lehrgangsreihe RP K12/10
Wege in die Stille – Tanz, Körperarbeit und Kunst… Seminar K 12.5
Schiffbruch im Haifischbecken – Spielideen S 12/10
Eine Reise um die Erde in 3 Tagen – Tänze und Spiele aus aller Welt Seminar K 12.1/10

Erwachsenenbildung
Weiterbildung zur Fachpädagogin/zum Fachpädagogen für Erwachsenenbildung mit Menschen
mit geistiger Behinderung

Lehrgangsreihe L 2/10

Körper und Bewegung
Erlebnispädagogik Lehrgangsreihe BAY K52/10
Basale Stimulation® - Grundkurs Teil 1 und Teil 2 S 1/10
Körperarbeit und Entspannung im Wasser mit behinderten Menschen Seminar S 9/10

Unterstützte Kommunikation
Qualifizierungsreihe Unterstützte Kommunikation Lehrgangsreihe BAY K58/10
Einführung in die Unterstützte Kommunikation Seminar S 4.1/10
Aufbauseminar Unterstützte Kommunikation Seminar S 4.2/10

Besondere Herausforderungen
Der Umgang mit provozierenden, aggressiven und anderen schädigenden Verhaltensweisen Seminar S 6 und

S 13/10
Geistige Behinderung und Sucht/DIDAK® Seminar S 8/10
Schwierige Klienten – leicht gemacht Seminar S 10/10

Tiergestützte Arbeit
Heilpädagogisches Begleiten mit dem Pferd Lehrgangsreihe BAY K50/10
Pädagogik und Therapie mit Hund Lehrgangsreihe BAY K56/10

Leitungskompetenzen
Zusatzqualifikation Praxisanleitung Lehrgangsreihe L5/10
Gesprächsführung: kompetent und professionell Lehrgangsreihe RP L7/10
Systemische Beratung Lehrgangsreihe BAY M1/10
Organisations- und Strukturaufstellungen Seminar Q 1/10
Gesundheit im Unternehmen: Bournout-Prophylaxe Seminar Q 2/10
Zeitmanagement - effizient arbeiten und leben Seminar Q 3/10

Integrative Bildungsangebote für Menschen mit und ohne Behinderung

Berlin Bildungsreise BW A
„Die ganze Welt ist eine Bühne“ - integratives Theaterseminar Seminar SB 31/10
Gut leben – Persönliche Zukunftsplanung Seminar SB 32/10
Bewegen macht Spaß Seminar SB 33/10
Schnappschuss und Momentaufnahme – Fotoworkshop Seminar SB 34/10
„Wir mischen uns ein!“ – Integrativer Kongress SB 35/10
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Seminare für Menschen mit (geistiger) Behinderung

Reif für die Insel Seminar SB 1/10
Körper und Sexualität Seminar SB 2/10
Spieglein, Spieglein… -Frauenseminar Seminar SB 3/09
Das alles bin ich Seminar SB 4/10
Merhaba heißt Guten Tag! Seminar SB 5/10
Die Glotze ist doch das Größte Seminar SB 6/10
Miteinander den Glauben erleben Seminar SB 7/10
Der Schritt ins Rentenalter Seminar SB 8/10
Fußballweltmeisterschaft 2010 Seminar SB 9/10
Ruf doch mal an Seminar SB 10/10
Und wie wird das Wetter?! Seminar SB 11/10
Wie du mir, so ich Dir? Seminar SB 12/10
Verbrechen in Speyer – Krimiseminar Seminar SB 16/10
Alles klar, Kollege? - Gute Zusammenarbeit am Arbeitsplatz Seminar SB 13/10
Dallas, Traumschiff, Lindenstraße – die 80er Jahre Seminar SB 14/10
Gute Zeiten – schlechte Zeiten Seminar SB 15/10

Weitere Seminare für Menschen mit Behinderungen veranstaltet vom Landesverband Baden-Württemberg der Lebenshilfe

Zutaten einer erfolgreichen Beziehung
Fragen rund um das Thema Partnerschaft

Seminar A3

Spaß mit dem Internet   -   für Einsteiger
Seminar für Computerbegeisterte und Menschen, die es werden wollen

Seminar A4.1

Spaß mit dem Internet   -   für Fortgeschrittene
Seminar für Computerbegeisterte und Menschen, die es werden wollen

Seminar A4.2

Der Liebe auf der Spur
Ein Kurs zum Flirten

Seminar A5

Ich bin ich
Selbstwahrnehmung und Selbstbehauptung für Frauen

Seminar A6

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Männer
Seminar für Männer

Seminar A7

Jetzt sage ich, wo`s lang geht,
mit meinem persönlichen Budget

Seminar A8

Heimbeiräte-Schulung Seminar A9.1
Heimbeiräte-Schulung Seminar A9.2
Basisschulung für Werkstatträte:
Praxiswissen auffrischen und vertiefen

Seminar A13

Zuhause in den eigenen vier Wänden
Schritte in die Selbständigkeit für Menschen, die in ambulanten Wohnformen leben oder dies
vorhaben

Seminar A10

"Ich will hier raus...!"
Vorbereitung auf einen Arbeitsplatz außerhalb der WfbM

Seminar A11

Qualifizierung zur Alltagsassistentin/ zum Alltagsassistenten
Zweijährige Qualifizierung zur staatlich anerkannten Assistenzkraft

Seminar A12

Mit meinen Augen...
Integrativer Kunstworkshop

Seminar A15

Integrativer Theaterworkshop Seminar A16
Hast Du Töne? Seminar A17
Fit fürs Tanzen und für die Disco Seminar A18
Mit Spaß und Witz Selbstbewusstsein erlangen
Freude und Lachen, Bewegung und Spielen - Selbsterfahrung mit Hilfe des Clowns

Seminar A19

Leben ist Bewegung - Bewegung ist Leben
Wohlfühltage für Menschen mit Behinderung und ihre Begleiter

Seminar A21

Seminare für Geschwisterkinder
„Ich bin ich“ in Speyer SF1
„Mensch ärgere dich nicht“ in Vallendar SF2


